
ILM-Zukunftswerkstatt
Unsere 'Zukunftswerkstatt' hat in den Räumen des
Pflegezentrums Bethanien stattgefunden. Es waren
zwei Tage intensiver Beschäftigung mit den Zielen
der ILM und vielen neuen Ideen, wie man das eine
oder andere verbessern könnte, u. a. die Struktur
der  ILM,  die  personelle  und  finanzielle  Situation
usw..  Daneben  hat  sich  eine  Arbeitsgruppe
'Öffentlichkeitsarbeit'  gebildet,  die  als  eine  der
ersten  Ideen  die  Kommunikation  mit  allen  im
Bereich der ILM umsetzen möchte. So ist die ILM-
Info  entstanden,  die  sie  künftig  zeitnah  über
Aktuelles  rund  um die  ILM  informieren  will.  Wir
hoffen auf eine gute Resonanz aus ihren Reihen.
(ID)

Besuchsteam
Allein  lebende  Menschen  vereinsamen  leicht.
Durch  regelmäßige Kontakte, Gespräche,  Spiele,
Spaziergänge, Vorlesen wird Vertrauen aufgebaut
und  Vereinsamung  abgebaut.  Das  alles  gehört
zum Besuchsprogramm der ILM. 
Fünfzehn  Damen  und  ein  Herr  besuchen  regel-
mäßig  einmal  wöchentlich  für eine Stunde diese
Personen. Um noch mehr alte Menschen besuchen
zu  können,  suchen  wir  nach  weiteren  ehren-
amtlichen Mithelfern. Gerne dürfen Sie sich auch
melden,  wenn  Sie  eine  solche  Hilfe  benötigen.
(IS)

Hausaufgabenhilfe  
Seit dem Jahr 2005 findet die Hausaufgabenhilfe
der  ILM  wieder  in  Zusammenarbeit  mit  dem
Jugendamt  Stuttgart  statt.  An  4  Tagen  in  der
Woche betreuen 12 ehrenamtliche Mitarbeiter an
der Riedseeschule von 14:30 bis 16.00 Uhr ca. 34
Kinder,  helfen ihnen bei den Hausaufgaben und
bereiten sie auf die nächsten Klassenarbeiten vor.
Auch  ehrenamtliche  Nachhilfestunden  vor  Beginn
und nach Ende der offiziellen Hausaufgabenhilfe 
stehen oft  auf dem Programm. Selbstverständlich
gibt es nach Erledigung aller Aufgaben auch noch
Zeit für Spiele. 
Einmal  pro Halbjahr werden die Eltern zu Kaffee
und  Kuchen  eingeladen,  damit  auch  hier
Gespräche stattfinden können. Dieses Treffen wird
im 2. Schulhalbjahr 2008/2009 am 15.05. in Form
eines  Grillfestes  im  Degerlocher  Waldheim
stattfinden.  Dieses  Grillfest  mit  Schatzsuche  und
Spielangeboten für die Kinder ist dann gleichzeitig

unser  �Ausflug�,  der  ebenfalls  in  jedem
Schulhalbjahr  durchgeführt  wird.  Diese  Ausflüge
führten uns schon in die Wilhelma, zur Waldau, ins
Sensapolis und vieles mehr.  (AH)

Besucherbus Bethanien
Seit Juni 2000 besteht dieses Angebot.
17 Männer und Frauen haben sich bereit  erklärt,
dreimal wöchentlich am Dienstag, Donnerstag und
Samstag zwischen 14.00 und 16.30 Uhr Besucher
des Pflegezentrums vom Bahnhof nach Bethanien
und wieder zurück zu fahren.
So konnten im letzten Jahr knapp 2000 Personen
befördert  werden. Für viele  der Besucher ist  der
Fußweg  zu  beschwerlich,  deshalb  sind  die
Fahrgäste  dankbar  für  diese  ehrenamtliche
Einrichtung und für die Möglichkeit, ihre Verwand-
ten und Freunde zu besuchen. Für die Bewohner
des Pflegezentrums ist es notwendig und hilfreich
zu  erfahren,  dass  sie  nicht  vergessen  sind.  Das
Fahrangebot  ist  kostenlos,  doch  dürfen  die
Fahrgäste in  Bethanien einen Unkostenbeitrag in
ein aufgestelltes Kässchen einwerfen.
Jeder des Teams kommt durchschnittlich einmal im
Monat   an die Reihe. Im Anschluss an eine der
Besprechungen  wird  das  Team  zu  einem
gemütlichen  Vesper   und  einer  Kegelrunde
eingeladen. Auch weiterhin  sind  die  Fahrerinnen
und Fahrer mit Freude bei diesem ehrenamtlichen
Engagement dabei.(PH)

ILM Ortsrundgang:  
MÖHRINGEN � ein Ort zum Leben: 
... das haben schon etliche Zugezogene erfahren,
und die hier schon länger Ansässigen sind davon
fest überzeugt! Damit die interessierten Neu- und
Altbürger  ihren  Wohnort  noch  besser  kennen
lernen können, bieten wir  einen geführten Rund-
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gang  durch  den  Ortskern  an  (Dauer  ca.  2  1/2
Stunden).  Verschiedene  Gebäude,  Straßen  und
Plätze  laden  ein  zum  Hinsehen  und  Hinhören.
Allein  �ums  Rathaus herum�  verzeichnen  wir  30
Baudenkmale�. Weiter stellt Herr Bezirksvorsteher
Lohmann  die  heutige  Situation  des  Stadtbezirks
vor.  (KP) 

Kontakte zu Menschen mit  
Behinderung
Seit  etwa  5  Jahren  wer-
den  in  Möhringen,  Son-
nenberg  und  Fasanenhof
Kerzenreste  und  Korken
gesammelt.  Die  Reste-
tonnen  stehen  von
November  bis  Ende
Februar  in  den  Kirchen
bzw.  Gemeindezentren.
Ebenfalls in der Christuskir-
che  steht  ein  Sammelbe-
hälter für Korken. 

Es werden jedes Jahr etwa 300 kg Reste gesam-
melt.  Die  Kerzenreste  werden  ins  Behinderten-
zentrum  (BHZ)  im  Fasanenhof  gebracht.  Die
Beschäftigten  des  BHZ  im  Fasanenhof  und  in
Feuerbach verarbeiten die Reste zu neuen Kerzen.
Diese werden in  den BHZ-Shops und auf Weih-
nachtsmärkten u.  a. auch in  Möhringen verkauft.
Die Korken werden in der Jugendfarm abgegeben.
Dort werden sie von einer Behinderteneinrichtung
abgeholt. (DE)

Neues aus dem Heimatmuseum
2008  war  das  bisher  erfolgreichste  Jahr  im
Heimatmuseum. Durch zahlreiche Sonderveranstal-
tungen, hier  besonders die Ausstellung  �� rund
um die Puppenstube�, konnten wir Besucherzahlen
von  über  2500 erreichen,  was uns  auf  Platz  12
aller  Stuttgarter  Museen,  Sammlungen  und
Galerien  brachte.  Die  Presse  erwähnte  uns  im
Januar in einem Atemzug mit dem Daimlermuseum,
der  Staatsgalerie  und  dem  Württembergischen
Landesmuseum.
Besonders  stolz  ist  die  Projektgruppe  auf  den
Wiederaufbau und  die  Renovierung der  Turmuhr
der Martinskirche aus dem Jahre 1750. Seit Januar
steht die Uhr wieder auf ihrem alten Platz im Turm
der Kirche und ist der Öffentlichkeit zugänglich.  
Derzeit  sind  wir  mit  der  Inventarisierung  der
Museumsbestände befasst. Eine Aufgabe, die uns
wahrscheinlich  über  das  ganze  Jahr  begleiten
wird, da jedes einzelne Exponat beschrieben, ver-
messen, datiert und fotografiert werden muss.
Die  Gruppe  strebt  für  Juni  die  nächste  Sonder-
ausstellung  zum  Thema  �Großmutters  kleine
Helfer� an. Wir sind zur Zeit mit dem Einsammeln

von Leihgaben aus  der Bevölkerung beschäftigt.
Wir  suchen  auch  weiter  alles  aus  Großmutters
Haushalt; besonders würden wir uns über Geräte
freuen, deren Gebrauch den jüngeren Mitbürgern
nicht mehr bekannt ist. Weiter käme uns ein alter,
geflochtener  Kinderwagen  sehr  gelegen.
Interessenten können sich gerne bereits jetzt über
die  Fortschritte  bei  der  Ausstellung  im  Museum
informieren,  denn  ein  Besuch  im  Heimatmuseum
Möhringen lohnt immer.(TH)

ILM Sprachkurs
Die Caritas bietet im 'Haus der Caritas' am Möhrin-
ger  Bahnhof  verschiedene  Deutschkurse  für
Migranten  an.  Der  Aufbaukurs  �Deutsch�,  findet
seit  dem 2. März bis zum 7.Juli 2009 von 18:30
-21.00 Uhr statt. Hier können die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer die deutsche Sprache lernen und
die Grammatik  verbessern.Die Mentoren der ILM
üben während und außerhalb der Kurszeiten mit
den  Teilnehmern.  Dieses  wird  als  besonders
hilfreich  gesehen,  da  es schlicht  und  einfach  an
der praktischen Sprachanwendung  im Alltag fehlt.
Neben dem Abendkurs wird seit  Ende 2008 ein
Bundesintegrationskurs  �Deutsch�  als  Frauen-
sprachkurs  mit  Kinderbetreuung  angeboten.  Die
Teilnehmerinnen   lernen  in  645/max.945
Unterrichtsstunden  die  deutsche  Sprache  und
haben  anschließend  die  Möglichkeit  eine
Sprachprüfung zu machen. Als kleines Dankeschön
für die Mentoren ist ein Ausflug nach Tübingen zu
einer Stocherkahnfahrt  geplant. (WR)

Nächste Termine:
09.05.09 14Uhr Ortsrundgang 

(bitte Voranmeldung), 
15.05.09 Grillfest Hausaufgabenhilfe
12.07.09 Bürgerhausfest
17.11.09 Außerord. Mitgl.-Versammlung 

Vorschau auf die nächste Ausgabe:
� Neue Projektidee: Leihgroßeltern
� Zusammenarbeit  der  Anne-Frank-Real-

schule mit dem Besuchsdienst

Haben  Sie  Interesse  mitzuwirken  oder
einen Beitrag zu  einer der ILM-Gruppen zu
leisten?  Dann  melden  Sie  sich  gerne  bei
uns.
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